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1 BERICHTERSTATTUNG 

 
Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2024 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell (HRM2) gemäss Artikel 70 Gemeindegesetz (GG) erstellt. 
 
Als EDV-Hilfsmittel wurde die EDV-Gemeindelösung der Firma Dialog Verwaltungs-Data AG, Baldegg eingesetzt. Vom 1. März 2004 bis 30. August 2024 
wurden die dafür erforderlichen Programme und Daten im Rechenzentrum Interlaken installiert. Seit 1. September 2024 ist die Installation bei der 
Dialog Verwaltungs-Data AG. 
 
Steueranlage 2024 
Die Jahresrechnung basierte auf folgenden Steueranlagen: 

• Einkommen und Vermögen 1.8 Einheiten 
• Liegenschaftssteuer 1.5 ‰ vom amtlichen Wert 
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Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 23'828'350.33 (Vorjahr CHF 23'424'080.79). Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf  
CHF 12'206'671.97 (Vorjahr CHF 12'095'475.73). Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Zunahme von CHF 111'196.24. Das 
Verwaltungsvermögen beträgt per 31. Dezember 2024 CHF 11'621'678.36 (Vorjahr 11'328'605.06), was einer Zunahme von CHF 293'073.30 
entspricht. 
 
Das Fremdkapital ist per 31. Dezember 2024 auf CHF 8'860'476.83 (Vorjahr CHF 9'338'257.31) gesunken. Das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beträgt per 
31. Dezember 2024 CHF 14'967'873.50 (Vorjahr CHF 14'085'823.48). Die Vorfinanzierungen (Sachgruppe 293) sind auf CHF 6'732'305.45 (Vorjahr 
CHF 6'003'444.17) gestiegen. Die Reserven (Sachgruppe 294) bleiben unverändert bei CHF 409'307.14. Der massgebende Bilanzüberschuss 
(Sachgruppe 299, unter HRM1 Eigenkapital) beläuft sich auf CHF 3'962'892.77 (Vorjahr CHF 3'940'321.90). 
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Spezialfinanzierungen (SF) 
 
Feuerwehr 
Die SF Feuerwehr schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 37'187.28 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 56’300.00. Das 
entspricht einer Besserstellung gegenüber dem Budget von CHF 93'487.28. Die Besserstellung ist hauptsächlich auf geringere Anschaffungen von 
Maschinen und Dienstkleider, weniger Ausbildungen und damit verbundenen Spesen zurückzuführen.  Das Eigenkapital der SF Feuerwehr beträgt per 
Ende Jahr CHF 438'387.43. 
 
Parkplätze 
Der Aufwandüberschuss beträgt CHF 25'348.05, budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 4’350.00. Das entspricht einer Schlechterstellung von 
CHF 29'698.05. Die Schlechterstellung ist auf die Anschaffung von Parkuhren und die Testmiete der E-Ladestation zurückzuführen. Das Eigenkapital der 
SF Parkplätze beträgt CHF 74'658.64. 
 
Wasserversorgung 
Die SF Wasserversorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 21'189.96 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 68’250. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 47'060.04. Es mussten für CHF 44'300.00 ausserplanmässige Abschreibungen getätigt werden. Das 
Ergebnis positiv beeinflusst haben, die tieferen Anschaffungen und der geringere Unterhalt. Ausserdem war der Wasserbezug von der IBI tiefer als 
budgetiert. Das Eigenkapital der SF Wasserversorgung beträgt neu CHF 473'577.93 und im Werterhalt weist die Gemeinde einen Bestand von  
CHF 151'029.49 aus. 
 
Abwasserentsorgung 
Die SF Abwasserentsorgung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 135'786.48 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 41’000.00. 
Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 176'786.48. Kosten für Planungen und Unterhalt konnten eingespart werden. Die Einnahmen 
der Abwassergebühren waren höher als budgetiert. Das Eigenkapital der SF Abwasserentsorgung beläuft sich auf CHF 1'469'831.45 und der Bestand 
des Werterhalts beträgt CHF 5'010'260.63. 
 
Abfall 
Die SF Abfall schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 32'806.18 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 112’100.00. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 79'293.82. Die Anschaffungskosten waren tiefer und es mussten weniger für den Unterhalt der 
Sammelstellen und Container ausgegeben werden. Das Eigenkapital der SF Abfallentsorgung beträgt per Ende Jahr CHF 628'643.32. 
 
Elektrizitätsnetz 
Die SF Elektrizitätsnetz schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 36'988.30 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 26'880.00. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget macht CHF 63'868.30 aus. Die Anschaffungen von Zählern und die Netzanschlusskosten sind tiefer ausgefallen 
als angenommen. Ebenfalls tiefer waren die Unterhaltskosten. Das Eigenkapital der SF Elektrizitätsnetz beträgt CHF 727'942.77. 
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Erfolgsrechnung 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 153'188.74 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 395'340.00. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 548'528.74. 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 22'570.87 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 95'160.00, das 
entspricht einer Besserstellung von CHF 117'730.87. 
 
Wesentliche Ereignisse 
Erfreulicherweise liegt der gesamte Steuerertrag CHF 840’300.00 über dem Budget. Bei den natürlichen Personen resultiert ein Mehrertrag von CHF 
269’400.00 und bei den juristischen Personen ein Mehrertrag von CHF 276'100.00 gegenüber dem Budget. Die Liegenschaftssteuern sind um CHF 
19’000.00, die Grundstückgewinnsteuern um CHF 156’100.00 und die Erbschafts- und Schenkungssteuern um CHF 110'000.00 höher ausgefallen als 
budgetiert. Der Steuerwert der Aktien der AVARI AG liegt deutlich unter dem bilanzierten Wert. Die Aktien mussten im Sinne eines gebundenen 
Nachkredites zwingend um CHF 461'600.00 wertberichtigt werden. Ausserdem werden CHF 600'000.00 in die neu erschaffene Spezialfinanzierung 
Naturstrandbad Burgseeli eingelegt. Aus dieser Spezialfinanzierung kann später der Abschreibungsaufwand entnommen werden, welcher beim Umbau 
des Strandbads anfallen wird. 
 
 
 
Die folgenden Kommentare beziehen sich auf den Gesamthaushalt. 
 
 
Sachgruppe 30 - Personalaufwand 
Der Personalaufwand liegt gesamthaft CHF 12'600.00 oder 0.6% höher als im Budget. Der Minderaufwand beträgt bei den Sitzungsgeldern  
CHF 28'000.00 und bei den Aus- und Weiterbildungen CHF 13’200.00. Der Lohnaufwand ist um CHF 39'200.00 und die Arbeitgeberbeiträge um  
CHF 14'000.00 höher als budgetiert. 
 
Sachgruppe 31 - Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Der Sachaufwand liegt rund CHF 968'200.00 oder 40.7% tiefer als budgetiert. Der Minderaufwand beim Material- und Warenaufwand beträgt  
CHF 40’700.00 und Anschaffungen bei CHF 110’500.00. Die Ver- und Entsorgung ist um CHF 16’000.00 höher, dafür Dienstleistungen und Honorare um 
CHF 188’600.00 tiefer ausgefallen. Der bauliche Unterhalt ist um CHF 491’700.00 tiefer als budgetiert. Ausserdem wurden von der Wertberichtigung 
für gefährdete Steuerguthaben CHF 135'100.00 aufgelöst. 
 
Sachgruppe 33 - Abschreibungen Verwaltungsvermögen (VV) 
Die Abschreibungen sind um CHF 5’400.00 oder 0.6% tiefer ausgefallen als budgetiert.  
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Sachgruppe 34 – Finanzaufwand 
Der Finanzaufwand ist CHF 97’900.00 oder 66.6% tiefer als budgetiert. Die Verzinsung der langfristigen Finanzverbindlichkeiten ist um CHF 36’800.00 
und der bauliche Unterhalt der Liegenschaften im Finanzvermögen um CHF 60’400.00 tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Sachgruppe 35 - Einlage in Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen sind um CHF 30’400.00 oder 9.5% tiefer als geplant. In das Legat Burch wurden CHF 2’100.00 weniger 
eingelegt und durch den tieferen Unterhalt sind die Einlagen in Spezialfinanzierungen im Eigenkapital um CHF 28’400.00 tiefer ausgefallen. 
 
Sachgruppe 36 -Transferaufwand 
Der Transferaufwand ist rund CHF 617’000.00 oder 10.8% höher als budgetiert. Der Mehraufwand ist auf höhere Lastenausgleichszahlungen von  
CHF 93'000.00 und höhere Vergütungen an die Gemeinden und Gemeindeverbände zurückzuführen. Ausserdem mussten die Aktien der AVARI AG um 
CHF 463’400.00 wertberichtigt werden. 
 
Sachgruppe 38 - Ausserordentlicher Aufwand 
Der Ausserordentliche Aufwand ist um CHF 656’400.00 oder 66.4% höher als budgetiert. Die Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt 
Liegenschaften Finanzvermögen ist um CHF 22'400.00 höher und in die Spezialfinanzierung Naturgefahren um CHF 32'700.00 höher als budgetiert. In 
die neu erschaffene Spezialfinanzierung Naturstrandbad Burgseeli sind CHF 600'000.00 eingelegt worden, welche nicht budgetiert waren. 
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Sachgruppe 40 - Fiskalertrag 
Der gesamte Steuerertrag liegt CHF 840’300.00 oder 10.8% über dem Budget. Bei den natürlichen Personen resultiert ein Mehrertrag von  
CHF 269’400.00 und bei den juristischen Personen ein Mehrertrag von CHF 276'100.00 gegenüber dem Budget. Die Liegenschaftssteuern sind um  
CHF 19’000.00, die Grundstückgewinnsteuern um CHF 156’100.00 und die Erbschafts- und Schenkungssteuern um CHF 110'000.00 höher ausgefallen 
als budgetiert.  
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Sachgruppe 42 - Entgelte 
Der Gesamtertrag schliesst um CHF 100’700.00 oder 5.7% schlechter ab als budgetiert. Die Gebühren für Amtshandlungen sind um CHF 18’800.00 
tiefer ausgefallen und die Benützungsgebühren und Dienstleistungen sind um CHF 59’300.00 höher als budgetiert. Allerdings ist der Erlös aus Verkäufen 
um CHF 26'700.00 und die Rückerstattungen Dritter um CHF 116’000.00 tiefer ausgefallen. 
 
Sachgruppe 43 – Verschiedene Erträge 
Für Eigenleistung an Investitionen sind CHF 1'800.00 verbucht worden. Im Budget war kein Betrag vorgesehen. 
 
Sachgruppe 44 - Finanzertrag 
Der Finanzertrag schliesst CHF 38’300.00 oder 10.9% besser ab als budgetiert. Die Verzinsung der Spezialfinanzierungen sind um CHF 5'900.00 tiefer 
ausgefallen als budgetiert. Da das Hartmannhaus noch nicht verkauft wurde sind die Mietzinse um CHF 25'000.00 höher ausgefallen als budgetiert. Neu 
bezahlt der Tourismusverein Ringgenberg-Goldswil-Niederried einen Pachtzins fürs Burgseeli. Der Mehrertrag bei den Pacht- und Mietzinsen vom 
Verwaltungsvermögen beträgt CHF 18'700.00. 
 
Sachgruppe 45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Entnahmen waren CHF 136’600.00 oder 30.0% höher als geplant. Der Fonds für Grabunterhalterhalt wurde aufgelöst und der Bestand  
CHF 33'900.00 entnommen. Aus der Spezialfinanzierung Werterhalt Wasserversorgung und Abwasserentsorgung konnten CHF 102'600.00 mehr 
entnommen werden als budgetiert. 
 
Sachgruppe 46 - Transferertrag 
Die Transfererträge sind um CHF 11’500.00 oder 0.6% tiefer ausgefallen als budgetiert. Aus dem Finanzausgleich sind CHF 20'300.00 weniger und 
Entschädigungen von Gemeinwesen CHF 11'600.00 weniger eingegangen als angenommen. Dafür sind die Ertragsanteile vom Bund und vom 
Elektrizitätsnetz um CHF 21'300.00 höher als budgetiert. 
 
Sachgruppe 48 - Ausserordentlicher Ertrag 
Der ausserordentliche Ertrag ist rund CHF 172’200.00 oder 110.7% tiefer als budgetiert. Da die Unterhaltskosten der Liegenschaften im 
Finanzvermögen tiefer waren, konnten CHF 46’500.00 weniger aus der Spezialfinanzierung Werterhalt entnommen werden. Die Entnahme aus der 
Spezialfinanzierung Naturgefahren ist um CHF 124’100.00 tiefer als budgetiert, da in diesen Funktionen der Aufwand kleiner war als angenommen. 
 
 
 
Investitionsrechnung 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt Investitionen von CHF 1'895'825.96 getätigt und Einnahmen von CHF 225'620.95 verbucht, das entspricht 
Nettoinvestitionen von CHF 1'670'205.01. Somit wurden CHF 1'178'794.99 weniger investiert als im Budget vorgesehen. Davon sind Nettoinvestition 
von CHF 688'715.38 im Allgemeinen Haushalt und CHF 981'489.63 in den Spezialfinanzierungen angefallen.  
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Der Selbstfinanzierungsgrad gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem Wert 
von über 100% können Investitionen finanziert und/oder Schulden abgebaut werden, ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100% führt zu einer 
Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, was gleichzeitig eine grössere Verschuldung bedeutet. Diese Kennzahl kann von Jahr zu Jahr sehr 
stark schwanken. Dies insbesondere bei den kleineren Gemeinden, da die Investitionstätigkeit sehr unregelmässig ist. Deshalb muss der 
Selbstfinanzierungsgrad über mehrere Jahre betrachtet werden, um eine Beurteilung vornehmen zu können. 
 
 
 
 
Nachkredite 
Es werden nur Nachkredite mit mehr als dreitausend Franken aufgeführt. 
Kenntnisnahme Nachkredite von: CHF 2'000'185.79 
davon gebunden: CHF 1'218'639.24 
in der Kompetenz des Gemeinderates:  CHF 781'546.55 
von der Gemeindeversammlung zu beschliessen: CHF 0.00 
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Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Bereiche) 

(Art. 30 Bst. b FHDV) 
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

      
Rechnung 2024   Budget 2024 

  
Rechnung 2023 

                

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt   153'188.74  - 395'340.00   157'785.55 

                

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt   22'570.87   - 95’160.00   321'866.95 

                

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen 130'617.87   - 300’180.00   - 164'081.40 

                

Steuerertrag natürliche Personen   5'881'342.10   5'611'900.00   5'643'292.55 

                

Steuerertrag juristische Personen   427'996.65   151'900.00   210'577.45 

                

Liegenschaftssteuer     819'010.45   800'000.00   829'237.65 
                

Nettoinvestitionen     1'670'205.01   2'849'000.00   1'124'337.21 
                

Bestand Finanzvermögen     12'206'671.97       12'095'475.73 
                

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 11'621'678.36       11'328'605.06 
               
Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt 6'687'444.30       7'064'405.37 
                

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen 4'934'234.06       4'264'199.69 
                

Fremdkapital     8'860'476.83        9'338'257.31 
                

Eigenkapital     14'967'873.50       14'085'823.48 
                

Reserven      409'307.14       409'307.14 
                

Bilanzüberschuss     3'962'892.77       3'940'321.90 
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 

          
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

                

Ergebnis Gesamthaushalt   90 153'188.74 -395'340.00 157'785.55 

Abschreibung Verwaltungsvermögen   33 903'869.22 909'250.00 1'252'540.25 

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 320'209.75 350'650.00 408'862.75 

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45 -454'882.03 -318'300.00 -313'308.86 

Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen 364 0.00 0.00 0.00 

Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen 365 463'374.24  0.00 68'599.00 

Abschreibungen Investitionsbeiträge   366 9'888.25 14’900.00 9'888.25 

Einlagen in das Eigenkapital   389 988'728.15 323'300.00 374'513.50 

Entnahmen aus dem Eigenkapital   489 -155'482.09 -327'150.00 -209'951.43 

                

Selbstfinanzierung       2'228'894.23 557'310.00 1'748'929.01 

                

Nettoinvestitionen             

                

Investitionsausgaben     5  1'895'825.96 3'289'000.00  1'259'513.56 

Investitionseinnahmen     6 225'620.95 440'000.00 135'176.35 

                

Nettoinvestitionen       -1'670'205.01 -2'849'000.00 - 1'124'337.21 

                

Finanzierungsergebnis       558'689.22 -2'291’690.00 624'591.80 
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2.3 Gestufte Erfolgsausweise 

2.3.1 Gesamthaushalt 
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2.3.2 Allgemeiner Haushalt 
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2.3.3 Feuerwehr 
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2.3.4 Parkplätze 
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2.3.5 Wasserversorgung 
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2.3.6 Abwasserentsorgung 
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2.3.7 Abfall 
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2.3.8 Elektrizitätsnetz 
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3 BILANZ 
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4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 
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0 Allgemeine Verwaltung 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

1'330'714.14 116'261.45 1'251'200.00 112'700.00 1'218'862.96 122'550.51 

 1'214'452.69  1'138’500  1'096'312.45 

 

Der Nettoaufwand ist CHF 76'000.00 oder 6.3% höher als budgetiert. Wegen der Auflösung vom Rechenzentrum Interlaken ist die Einwohnergemeinde 
Ringgenberg zur Dialog Verwaltungs-Data AG gewechselt. Da beide Rechenzentren ab September 2024 parallel betrieben wurden, sind Mehrkosten von 
CHF 22'400.00 entstanden. Ausserdem hat die Verwaltung neue Laptops in Höhe von CHF 18'300.00 angeschafft. Bei der Gemeindeverwaltung musste 
die Wärmepumpe ersetzt werden und es ist ein Wasserschaden entstanden, welche Kosten von CHF 30'600.00 ausgelöst haben.  
 
 

1 Öffentliche Ordnung und    
    Sicherheit, Verteidigung 

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

324'834.25 302'943.16 396'240.00 363'700.00 313'050.63 303'338.52 

 21'891.09  32'540.00  9'712.11 

 

Der Nettoaufwand ist CHF 10'600.00 oder 48.6% tiefer als geplant. Die Differenz ist durch allgemeine Einsparungen beim Allgemeinen Rechtswesen 
entstanden. 
 
 

2 Bildung 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

2'278'204.20 474’239.61 2'291'060.00 402'000.00 2'330'881.57 399'410.30 

 1'803'964.59  1'889'060.00  1'931'471.27 

 

Der Nettoaufwand ist um CHF 85’100.00 oder 4.7% tiefer als budgetiert. An Schulmaterial, Exkursionen, Lebensmittel und Leasing sind insgesamt  
CHF 15'800.00 gespart worden. Für die Führung der Willkommensklassen hat die Einwohnergemeinde CHF 24’000.00 von der Bildungs- und 
Kulturdirektion des Kantons Bern erhalten. Die Schulgelder für Schüler aus Ringgenberg an andere Schulen und Schüler aus anderen Gemeinden in 
Ringgenberg sind um netto CHF 35’800.00 tiefer ausgefallen als budgetiert. Die Tagesschule erzielte netto einen Mehraufwandaufwand von CHF 
10’200.00. Bei den Funktionen Schulleitung und Verwaltung wurden gegenüber dem Budget CHF 19'500.00 eingespart. 
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3 Kultur, Sport und Freizeit,  
    Kirche 

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

336'678.71 39'534.75 320'840.00 25'900.00 443'067.20 26'294.90 

 297'143.96  294'940.00  416'772.30 

 
Der Nettoaufwand ist CHF 2’200.00 oder 0.7% höher als budgetiert. Beim Unterhalt der Kirchenruine Goldswil sind CHF 15'000.00 und beim Unterhalt 
Strandbad Burgseeli CHF 11'600.00 eingespart worden. Neu bezahlt der Tourismusverein Ringgenberg-Goldswil-Niederried einen Pachtzins fürs 
Naturstrandbad Burgseeli. Hierfür sind CHF 12'600.00 eingegangen. In der Funktion 3420 Freizeit sind die internen Verrechnungen vom Bauamt um 
CHF 45’700.00 höher ausgefallen.  
 
 

4 Gesundheit 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

12'591.50 1'000.00 13'270.00 1'000.00 10'487.65 1'000.00 

 11'591.50  12'270.00  9'487.65 

 
Der Nettoaufwand ist um CHF 700.00 oder 5.9% tiefer als geplant. Dies ist auf die ärztlichen Schüleruntersuchungen zurückzuführen. 
 
 

5 Soziale Sicherheit 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

2'228'271.15 105'240.73 2'142'170.00 106'600.00 2'077'032.61 106'647.95 

 2'123'030.42  2'035'570.00  1'970'384.66 

 
Der Nettoaufwand ist um CHF 87’500.00 oder 4.1% höher als budgetiert. Der Lastenausgleich der Familienzulagen ist um CHF 4’000.00 tiefer, der 
Lastenausgleich für Ergänzungsleistung um CHF 18’500.00 höher und bei der Sozialhilfe um CHF 79’900.00 höher als budgetiert. Der Sozialdienst 
Region Jungfrau hat die Gemeinde CHF 5’000.00 mehr gekostet als budgetiert. 
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6 Verkehr und Nachrichten- 
     übermittlung 

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

1'408'270.58 710'668’41 1'437'250.00 625'500.00 1'381'221.97 777'500.16 

 697'602.17  811'750.00  603'721.81 

 
Der Nettoaufwand ist CHF 114’100.00 oder 16.4% tiefer als budgetiert. Beim Werkhof sind CHF 42'800.00 höhere Löhne inkl. Versicherungen und 
Ausbildungen ausbezahlt worden. Beim Unterhalt der Strassen, Belag und öffentliche Beleuchtung sind CHF 75'000.00 eingespart worden. Insgesamt 
sind CHF 66’000.00 mehr von der Baugruppe intern und an Dritte weiterverrechnet worden. Der Lastenausgleich öffentlicher Verkehr ist um  
CHF 6'500.00 tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
 

7 Umweltschutz und Raum- 
    ordnung 

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

2'042'383.87 1'901'628.02 2'240'730.00 2'006'250.00 2'181'835.12 1'988'872.46 

 140'755.85  234'480.00  192'962.66 

 
Der Nettoaufwand ist CHF 93’700.00 oder 66.6% tiefer als budgetiert. Die Kosten zur Neophytenbekämpfung sind um CHF 36’700.00 tiefer ausgefallen 
als angenommen. Für die Sanierung vom Kugelfang Burgseeli sind Mehrkosten von CHF 19'100.00 entstanden. Positiven Einfluss auf das Ergebnis hat 
die Auflösung vom Fonds Grabunterhalt von CHF 33'900.00 und es sind für CHF 10'000.00 weniger Robidog-Behälter angeschafft worden.  
 
 

8 Volkswirtschaft 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoaufwand 

1'331'071.64 659'203.14 1'155’900.00 901'200.00 1'260'820.35 975'019.62 

 671'868.50  254'700.00  285'800.73 

 
Der Nettoaufwand ist CHF 417’200.00 oder 62.1% höher als geplant. In der Funktion Forstwirtschaft wurden gegenüber dem Budget CHF 46'200.00 
eingespart. Da die Aktien der AVARI AG deutlich über ihrem Steuerwert bilanziert waren, mussten sie um CHF 461'600.00 wertberichtigt werden.  
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9 Finanzen und Steuern 
Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Nettoertrag 

2'049'073.38 9'031'374.15 1'592'660.00 8'296'470.00 1'856'647.15 8'373'272.79 

6'982'300.77  6'703'810.00  6'516'625.64  

 
Der Nettoertrag ist 278'490.77 oder 4.0% tiefer als budgetiert. Der Steuerertrag ist um CHF 840’300.00 höher als angenommen. Durch die 
Methodenänderung zur Berechnung der Wertberichtigung für gefährdete Steuerguthaben konnten CHF 135'100.00 aufgelöst werden. Aus dem 
Finanzausgleich hat die Gemeinde CHF 20’200.00 weniger erhalten als budgetiert. Die Spezialfinanzierungen mussten um CHF 30'900.00 weniger 
verzinst werden als angenommen. Einen negativen Einfluss auf das Ergebnis haben die höhere Einlage in die Spezialfinanzierung Naturgefahren um CHF 
32'700.00 und die Einlage in die Spezialfinanzierung Naturstrandbad Burgseeli von CHF 600'000.00. Ausserdem sind CHF 117’700.00 auf die 
Besserstellung der Jahresrechnung zurückzuführen. 
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4.2 Investitionsrechnung 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG 
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7 FINANZKENNZAHLEN 

7.1 Gesamthaushalt 
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7.2 Allgemeiner Haushalt 
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7.3 Spezialfinanzierung Feuerwehr 
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7.4 Spezialfinanzierung Parkplätze 
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7.5 Spezialfinanzierung Wasserversorgung 
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7.6 Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 
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7.7 Spezialfinanzierung Abfall 
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7.8 Spezialfinanzierung Elektrizitätsnetz 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GG (170.11) verabschiedet der Gemeinderat die Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde Ringgenberg: 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 13'188'904.68 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 13'342'093.42 
 Ertragsüberschuss CHF 153'188.74 
 
davon Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 10'905'482.01 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 10'928'052.88 
 Ertragsüberschuss CHF 22'570.87 
 
 Aufwand Feuerwehr CHF 173'456.37 
 Ertrag Feuerwehr CHF 210'643.65 
 Ertragsüberschuss CHF 37'187.28 
 
 Aufwand Parkplätze CHF 183'043.51 
 Ertrag Parkplätze CHF 157'695.46 
 Aufwandüberschuss CHF 25'348.05 
 
 Aufwand Wasserversorgung CHF 680'780.09 
 Ertrag Wasserversorgung CHF 659'590.13 
 Aufwandüberschuss CHF 21'189.96 
 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 554'543.93 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 690'330.41 
 Ertragsüberschuss CHF 135'786.48 
 
 Aufwand Abfall CHF 270'081.63 
 Ertrag Abfall CHF 237'275.45 
 Aufwandüberschuss CHF  32'806.18 
 
 Aufwand Elektrizitätsnetz CHF 421'517.14 
 Ertrag Elektrizitätsnetz CHF 458'505.44 
 Ertragsüberschuss CHF 36'988.30 
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INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 1'895'825.96 
 Einnahmen CHF 225'620.95 
 Nettoinvestitionen CHF 1'670'205.01 
 
NACHKREDITE gemäss separater Tabelle  CHF 2'000'185.79 
davon gebunden  CHF 1'218'639.24 
in der Kompetenz des Gemeinderates  CHF 781'546.55 
von der Gemeindeversammlung zu beschliessen  CHF 0.00 
 

 
 
ANTRAG: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
 
 
 Einwohnergemeinde Ringgenberg 
 
  
 sig. Adrian Weinekötter sig. Luca Mühlemann sig. Simon Zurbuchen   
  
 
Ringgenberg, 1. April 2025 Adrian Weinekötter Luca Mühlemann Simon Zurbuchen 
 Gemeindepräsident Gemeindeschreiber Finanzverwalter 
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 9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 
Das beschlussfassende Organ der Einwohnergemeinde Ringgenberg hat die Jahresrechnung 2024 am 4. Juni 2025 gemäss dem vorstehenden Antrag des 
Gemeinderates vom 1. April 2025 genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
Ringgenberg, 4. Juni 2025 
 
 
Einwohnergemeinde Ringgenberg 
 
 
sig. Adrian Weinekötter sig. Luca Mühlemann  
 
Adrian Weinekötter Luca Mühlemann 
Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 
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11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Einwohnergemeinde Ringgenberg ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen erstellt 
worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut Handbuch 
der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den Empfehlungen des HRM2 ab. 
Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter www.be.ch/gemeinden > Rubrik 
Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen. 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen* 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie 
werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
  

http://www.be.ch/gemeinden
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Folgebewertung Finanzvermögen 
(Art. 81 GV, BSG 170.111) 
Das Finanzvermögen wurde gemäss Anhang 1 der GV periodisch neu bewertet. 
 

Bilanzkonto Auf- / Abwertung in CHF Bewertungsmethode 
(Anhang 1, GV) 

Letztmalige Bewertung 

10800.01 Land gemäss Verzeichnis 0.00 Land Amtl. Wert x 1.4 / 
Baurecht kapitalisierter 
Baurechtszins 

31.12.2023 

10840.01 Wohn- und Geschäftshäuser 
gemäss Verzeichnis 

0.00 Amtl. Wert x 1.4 / 
Verkaufspreis / kapitalisierter 
Mietzins 

31.12.2023 

10840.02 Alterswohnungen 3'147.00 Kapitalisierter Mietzins 31.12.2023 
10840.03 Alp Tschingelfeld gemäss 
Verzeichnis 

0.00 Amtlicher Wert  31.12.2023 

10840.04 Wohnung Legat Burch 207.00 Kapitalisierter Mietzins 31.12.2023 
 
* s. Art. 32d Abs. b FHDV 
 

Das Finanzvermögen wird wie folgt bewertet: 
Alp Tschingelfeld: Amtlicher Wert 
Unbebautes Land: Amtlicher Wert x 1.4 
Liegenschaften im Stockwerkeigentum: Durchschnittlicher Mietzins der letzten drei Jahre kapitalisiert mit 5% 
Hartmannhaus: Gemäss Verkaufspreisberechnung 
Übrige Liegenschaften: Amtlicher Wert x 1.4 

 
 

11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 
 
Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr Wert 
verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der definierten 
Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Die 
Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden Anlagekategorien und 
Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
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11.1.4 Aktivierungsgrenzen 
 

Allgemeiner Haushalt CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Feuerwehr CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Parkplätze CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Abfall CHF 50‘000.00 
Spezialfinanzierung Elektrizitätsnetz CHF 50‘000.00 

 
 
11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 
 
Seit dem Übergang auf HRM2 im Jahr 2016, wird das bestehende Verwaltungsvermögen linear über 14 Jahre abgeschrieben. Davon ausgenommen sind 
sind laut Übergangsbestimmungen Art. T2-4 der GV vom 16.12.1998 (BSG 170.111): 
- Darlehen und Beteiligungen des Verwaltungsvermögens, 
- Verwaltungsvermögen, das nach den Vorschriften der besonderen Gesetzgebung abzuschreiben ist, 
- Investitionen für Anlagen im Bau und 
- das Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. 
 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 
 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2023 dienten das Budget 2023 und die Vorjahresrechnung 2022.  
 
 
Genehmigung/Prüfung: 
 

 Budget 2024 Jahresrechnung 2023 
Gemeinderat 16. Oktober 2023 18. März 2024 
Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  22. Mai 2024 
Urnenabstimmung / Gemeindeversammlung 01. Dezember 2023 05. Juni 2024 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 
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11.4 Rückstellungsspiegel 
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11.5 Beteiligungsspiegel 
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11.6 Gewährleistungsspiegel 
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11.7 Anlagespiegel 
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 
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11.8.2 Nachkredite    

In der Tabelle sind nur Beträge von über CHF 3'000.00 enthalten, gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 18.03.2002. Abschreibungen sind in der 
Tabelle nicht aufgeführt. 
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11.9 Weitere massgebende Angaben 

11.9.1 Werterhaltungskosten und Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt Wasserversorgung 
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11.9.2 Werterhaltungskosten und Einlage in die Spezialfinanzierung Werterhalt Abwasseranlagen 
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12 DETAILS ZUR RECHNUNG 

12.1 Bilanz  
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12.2 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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12.3 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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12.4 Investitionsrechnung nach Funktionen 
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12.4 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 
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